
Tannenbaum 

Für den Baum fädelt man zunächst 26 Perlenstäbe in verschiedenen Län-
gen auf je 25 cm Draht.  
Nun beginnt man, immer zwei oder 3 Stäbe miteinander zu verdrillen. Die 
Spitze besteht aus einem 6er und zwei 4er Stäben. Man verdrillt die 3 
Stäbe direkt unter der Perlenkante miteinander. Dann verdrillt man einen 
4er und 6er-Stab und fügt sie an die Spitze an. Die Drahtenden bilden den 
Stamm. An sie fügt man alle weiteren Äste durch Verdrillen und Umwickeln 
an. Sie sollten gleichmäßig in alle Richtungen abstehen.  
Nach unten hin sollte man die Äste immer ein Stück länger werden lassen, 
damit die Tanne breiter wird.  
Zum Schluss die Drahtenden ein Stück verdrillen und dann wieder aufzwei-
gen, um Wurzeln darzustellen.  
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Material:  

- Draht 26x ca. 25 cm 
- Rocailles in:  

diverse Grüntöne 

Tipp:  

Mit etwas brauner Acrylfar-
be kann man hinterher die 
Äste und den Stamm ein-
färben.  
In manchen Floristikge-
schäften gibt es auch brau-
nen Draht zu kaufen.  


